
Programm für den ersten 

Münchner Arbeitskreis Junge Aegyptologie (MAJA I) 

vom 03.12. bis 05.12.2010 
 

Thema:   Sozialisationen: Individuum – Gruppe – Gesellschaft  

Veranstaltungsort:  Institut für Ägyptologie, Katharina-von-Bora-Str. 10 (ehemals Meiserstraße 10), 

2. Stock, Großer Hörsaal (Zi. 242) 

 
 

Freitag, 03.12.2010 

 

ab 15:00   Anmeldung im 2. Obergeschoss 

16:00   Begrüßung durch die Veranstalter 

16:45 Eröffnungsvortrag Hans-Werner Fischer-Elfert (Leipzig) 

Lebenslehren zwischen Initiation eines Beamtenanwärters und Re-Initiation in die 

Gemeinschaft bei individuellem Fehlverhalten 

ab ca. 18:00  Gemeinsamer Besuch des Weihnachtsmarktes am Wittelsbacher Platz (für ca. 1h) mit 
anschließendem Rundgang zum Traditionslokal „Alter Simpl“ (Türkenstraße 57) 

 

Samstag, 04.12.2010  

 

09:00-09:45 Julia Budka (Berlin HU) 

Individuen, indigene Gruppe oder integrierter Teil der ägyptischen Gesellschaft? Zur 

soziologischen Aussagekraft materieller Hinterlassenschaften von Kuschiten im spät-

zeitlichen Ägypten 

09:45-10:30 Claus Jurman (Wien) 

Von der Kontextanalyse zur „Dichten Beschreibung“? Streiflichter auf ägyptologische 

Analyseverfahren am Beispiel memphitischer Denkmälerkomplexe der 3. Zwischen-

zeit 

10:30-10:45  Kaffeepause 

10:45-11:30 Thomas Beckh (München) 

„Von Schweinen und Scherben“. Überlegungen zum Recyclingverhalten einer mitte-

lalterlichen Klostergemeinschaft in Theben-West 

11:30-12:15 Elisabeth Kruck (Mainz) 

„Eindrücke“ im Kontext der Gesellschaft. Grabkegel aus der thebanischen Nekropole 

Dra‘ Abu el-Naga 

  

12:15-13:45 Mittagspause 



13:45-14:30 Lara Weiss (Leiden/Göttingen) 

Der Einzelne und die Gemeinschaft: Überlegungen zur religiösen Praxis in Deir el-

Medina 

14:30-15:15 Kathrin Gabler (München) 

MnTw-ms, der „Muster-mDAj“? Ein prominenter Titelträger im Vergleich mit der Be-

rufsgruppe der Medja von Deir el-Medine 

 

15:15-15:30 Kaffeepause 

 

15:30-16:15 Henrike Simon (Berlin FU) 

Erfolgreich sozialisiert durch Unterhaltung? Menschenbilder in ägyptischer Literatur 

und ihre potentielle Wirkung auf die Identitätenbildung ihrer Rezipienten 

16:15-17:00 Ulrike Dubiel (Berlin FU) 

“Dude looks like a lady” – der zurechtgemachte Mann 

ab 19:00 Gemeinsames Abendessen in Tim Ballo’s Food Lounge (Gabelsbergerstraße 9, Ecke 

Türkenstraße) 

 

Sonntag, 05.12.2010 

 

09:00-09:45  Hana Navratilova (Oxford/Prag) 

Methods of history in Egyptology – gender and historiography in Deir el-Medina? 

09:45-10:30 Johannes Auenmüller (Berlin FU) 

Individuum – Gruppe – Gesellschaft – Raum. Das Konzept der Territorialität aus ägyp-

tologischer Perspektive 

10:30-10:45  Kaffeepause 

10:45-11:30 Birgit Jordan (Frankfurt a.M.) 

Recht und Mathematik – normativ konstruierte Texte 

11:30-12:15 Marc Brose (Leipzig) 

Hierarchien in den Briefformeln des Mittleren Reichs 

12:15-13:30 Mittagspause 

13:30-14:15 Ines Köhler (Berlin FU) 

Stinksauer, fuchsteufelswild und rasend vor Wut. Zur Konzeptualisierung von Wut in 

der Altägyptischen Gesellschaft 

14:15-15:00  Schlusswort und offizieller Abschluss durch die Veranstalter 

 

 

 

 

Organisation: Gregor Neunert, Alexandra Verbovsek, Kathrin Gabler / Kontakt: MAJA@aegyp.fak12.uni-muenchen.de 


